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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger!
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V.l.: Baumeister Ing. Schüller, Stronsdorf
mit Gattin (vordere Reihe), Hofrat M.
Ludwig, Bgm. J. Plach Landtagspräsident
Mag. E. Freibauer u. die neuen
Wohnungsbesitzer

KAMPTAL –
Gemeinnützige
W o h n b a u -
gesellschaft

Vor kurzem wurden 13
Wohnungen des letzten
Bauabschnittes der

Kamptalwohnungen in der Bischof
Schneider-Straße – Eichenstraße –
Erlenweg an die Besitzer überge-
ben. Somit gibt es in diesem Ge-
biet 9 Blöcke mit 18 Stiegen und
137 Wohnungen samt Tiefgaragen.
In diesen Wohnungen leben zur Zeit
263 GaweinstalerInnen. Das sind
fast so viele  wie in einer unserer
Katastralgemeinden. Mit der Über-
gabe dieser Wohnungen ist das Pro-
jekt „Kamptal“, das im Jahr 1996
begonnen wurde, vorläufig abge-
schlossen. Im Rahmen einer Feier
wurden die Wohnungen von Pater
Lambert Koptik gesegnet.

Die Festred-
ner Landtags-
präsident Mag.
Edmund Frei-
bauer, Hofrat
M a t h i a s
Ludwig und
Bürgermeister
Johann Plach
lobten die her-
vorragende Zusammenarbeit zwi-
schen Bauherrn, ausführenden Fir-
men und der Gemeinde.
Fortsetzung Seite!

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Beste Lehrlinge

Die Wirtschaftskammer
zeichnete jene
Lehrlinge des Bezirkes

aus, die ihre Lehre mit ausgezeich-
netem Erfolg bestanden hatten.

Das Installationsunternehmen Bad
und Heizung Dojahn GmbH. hat

so einen ausgezeich-
neten Lehrling.

Wolfgang Zawrel
aus Asparn/Zaya
mit seinem Lehr-
herrn und Ausbild-
ner Johannes Dojahn
sowie Bürgermeister
Johann Plach.



G
aw

ei
ns

ta
le

r 
G

em
ei

nd
eg

az
et

te

10

Projekt stellte die Gemeinde einen
bereits einsturzgefährdeten Keller
zur Verfügung und verlegte den
Kanal bis zur Grundstücksgrenze.
Trotz einiger vandalistischer Rück-
schläge wollen wir mit diesem Pro-
jekt ein Zeichen für die Erhaltung

und Revitalisierung unserer wunder-
schönen Kellergasse setzen. Sie soll
auch in Zukunft allen
Schrickerinnen und Schrickern und
deren Freunden ein Ort zum Wohl-
fühlen und Feiern sein.

Grand Prix im
W u r f t a u b e n -
schießen

Der erste Wurftaubenclub
Schrick veranstaltete
heuer zum 13. Mal den

großen Preis von Österreich im
Wurfscheibenschießen Jagdparcour.
112 Teilnehmer aus acht Nationen
strebten auf den schweren auf in-
ternationalem Niveau ausgerichte-
ten Parcour, den Sieg an.

Die große Hitze war ein weiterer
Faktor, der die Konzentrationsfä-

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

higkeit der Da-
men und Her-
ren auf die Pro-
be stellte. Sieger
wurde ein Teil-
nehmer aus Un-
garn. Der Sieg
bei den Damen
ging an eine
d e u t s c h e
Schützin. Die
Mannschafts-
wertung konnte
das National-
team Österreich klar für sich ent-
scheiden. Auf Platz 2 folgte die
Clubmannschaft Schrick.

Der Sieger aus Ungarn mit dem
Präsidenten des Verbandes Ing.Dieter
Kowarovsky, OV Elfriede Edelhofer,
Franz Schütz und Bürgermeister Johann
Plach

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

S t e r b e f ä l l eS t e r b e f ä l l eS t e r b e f ä l l eS t e r b e f ä l l eS t e r b e f ä l l e

SCHALKHAMMER Elke
und Gerald, Schrick,
eine Nina

WEIS Martina und
RINGHOFER Martin,
Pellendorf, einen Benedikt

ZICKL Susanna und Ludwig,
Gaweinstal, eine Anna-Marie

ZENGER Maria und Rupert,
Höbersbrunn, eine Marina

GLISIC Fata und Igor, Pellen-
dorf, eine Divna

Gebur t enGebur t enGebur t enGebur t enGebur t en
Hochze i tHochze i tHochze i tHochze i tHochze i t

Das „Ja-Wort“  haben sich gegeben:

WÜHRL Johann, Atzelsdorf,
am 6.7. im 82. Lebensjahr
WÜHRL Katharina, Atzelsdorf,
am 10.7. im 73. Lebensjahr

Wir gratulieren!

ZAZIKOVA Adriana und
SCHWEINZER Christian,
Gaweinstal.
EITHER Renate und
STOIK Reinhard,
Gaweinstal.
EPP Bettina und  WURM
Daniel, Gaweinstal.

MORAWEK Marina und
ASPERGER Rainer, Schrick
MAGIERA Edyta und
BINDER Karl, Gaweinstal
SCHMIDHUBER Sandra
und  KRAUSSLER Alfred,
Schrick.
ZIEGER Doris und
LENDL Manfred,
Gaweinstal.

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Herzliche Gratulation!

ROMSTORFER Josef, Gaweinstal,
am 14.7. im 61. Lebensjahr
TRINKLER Aloisia, Atzelsdorf,
am 29.7. im 80. Lebensjahr
RABENREITHER Gisela,
Schrick, am 9.8. im 82. Lj.
WABERER Marie, Atzelsdorf,
am 10.8. im 81. Lebensjahr

K
ellergasse „Im

 H
olitsch“
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M;ittwoch, 07.09. ab 17.30 h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Donnerstag, 08.09. Abfuhr der Biomülltonnen In allen Orten
Dienstag, 13.09. Abfuhr der BIO-BAG In allen Orten
Donnerstag, 15.09. Abfuhr der Biomülltonnen In allen Orten
Donnerstag, 15.09. ab 8 Uhr Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Montag, 19.09. 14.30 Uhr Mutterberatung Gaweinstal, Ordination

Dr. Leisser
Dienstag, 20.09. Fäkalienabfuhr In allen Orten
Dienstag, 20.09. 19 - 21 Uhr Blutspenden Pellendorf, Gasthaus Frank
Mittwoch, 21.09. Abfuhr der Gelben Säcke In allen Orten
Donnerstag 22.09. Abfuhr der Biomülltonnen In allen Orten
Donnerstag, 22.09. Abfuhr der Papiertonnen Gaweinstal, Atzelsdorf,

Höbersbrunn, Pellendorf
Donnerstag, 22.09. ab 8 Uhr Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Freitag, 23.09. Abfuhr der Papiertonnen Martinsdorf, Schrick
Mittwoch, 28.09. Abfuhr der Restmülltonnen Gaweinstal, Atzelsdorf,

Höbersbrunn, Pellendorf
Donnerstag, 29.09. Abfuhr der Biomülltonnen In allen Orten
Freitag, 30.09. Abfuhr der Restmülltonnen Martinsdorf, Schrick

Termin Senioren:
Diavortrag
„REISE NACH SIZILIEN“
Donnerstag, 29. September
15.30 Uhr, Gaweinstal, GH Schilling

Fahrt zur Maria Namen Feier nach
Wien in die Stadthalle

Sonntag, 11. September,
13.00 Uhr Abfahrt Gaweinstal, Kirchenplatz

!!! Anmeldung  bis Mittwoch, 7. September
(Pfarre Gaweinstal, 2113 )!!!

„Trümmerfrauen“

Im heurigen Jubiläumsjahr
„60 Jahre Kriegsende und
50 Jahre Staatsvertrag“ be-

dankt sich die Republik Österreich
bei den sogenannten „Trümmer-
frauen“ für Ihre besonderen Leis-
tungen beim Wiederaufbau.

Frauen, die vor dem 1. Jänner
1951 mindestens ein Kind in Ös-
terreich zur Welt gebracht oder ein
vor diesem Zeitpunkt geborenes
Kind in Österreich erzogen haben
und österreichische Staatsbürgerin

sind, können eine einmalige Zu-
wendung in Höhe von  €  300,- er-
halten.

Folgende Einkommens-Voraus-
setzungen sind zu erfüllen:

* Ausgleichszulagenbezieherin
* Leistung nach dem Opfer-
fürsorgegesetz oder dem Kriegs-
opferversorgungsgesetz
* sonstiges Einkommen unter dem
Ausgleichszulagenrichtsatz

Ansuchen um Gewährung einer
Zuwendung können ab sofort
beim Bundessozialamt einge-
bracht.

Unterlagen erhalten Sie im
Gemeindeamt. Das Bürger-
service ist Ihnen auch beim Aus-
füllen des Antrages behilflich. Bit-
te Einkommensnachweise mit-
nehmen.
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Praktische Ärzte: Ordinationszeiten:
Dr. Gerhard LEISSER, Ob. Bergg.1, Mo. 8.00-11.00 h, Di. 9.00-12.00 h, 18.00-19.00 h (Blutabnahme für
Gaweinstal, Tel. 3223 großes Labor 7.45-9.00 h), Do. 8.00-11.00 h, Fr. 8.00-10.00 h, 16.00-17.00 h

Samstag, 8.30 - 9.30 h: Im Bereitschaftsdienst für Akutfälle
Dr. Gustav HELLER, Kurhausstr. 33, Bad Pirawarth: Mo. 8.00-10.00, Di.u.Mi.8.00-12.00 Uhr, Fr. 14.00-17.30 Uhr
2222 Bad Pirawarth, Tel. 2341 Hohenruppersdorf: Mo. 11.00-12.00, Mi. 15.00-16.00 Uhr, Fr.10.00-11.00 Uhr
Dr. Gerhard TATZBER, Hauptplatz 4, Mo., Mi., Do., Fr. 8.00-11.30 Uhr
2191  Gaweinstal, Tel. 28128 Mo., Mi., Fr. 16.00-18.00 Uhr
Wahlärzte:
Dr. Claudia BINTER, Hauptplatz 26 Mo. u. Mi. 8.30 - 10.30 Uhr
Gaweinstal, Tel. 3565 od. 0650/9289461 Do., 15.00 - 18.00 Uhr und nach tel.Vereinb.
Dr. Wilhelm BINTER, Gynäkologe Di. nachmittags, nach telefonischer
Gaweinstal, Hauptplatz 26, Tel. 3565 Vereinbarung, Do. 10.00 bis 17.00 Uhr
Dr. Johannes HOSP Ordination nach telefonischer
Facharzt für Anästhesie Vereinbarung
und Schmerztherapie
Gaweinstal, Hauptplatz 26, Tel. 3565; e-mail: hosp@utanet.at
Dr. Georg RAMBAUSKE Hilfe-Hotline u. Terminvereinbarung:
Kinder- und Jugendheilkunde rund um die Uhr - auch am Wochenende
Hauptplatz 4,  2191  Gaweinstal, und feiertags unter:  0676/46 17 222
Tel. 0676/4617222,
e-mail: g.rambauske@nanet.at
Dr. Susanne REISKOPF-HUEBNER Ordination nach telefonischer Voranmeldung:
Atzelsdorf, Leop.-Schiffmannstr.2, Tel.3249 Mo. und Mi., 17.00-18.00 Uhr; Di., 8.00-10.00 Uhr, Do., 8.00 - 9.00 Uhr
Zahnarzt: Gegen Voranmeldung:
Dr. Karol BUDA, vormals Dr. Kurhajec Mo., Mi. 10.00 - 18.00 Uhr,
Gaweinstal, Lettnergasse 2, Tel. 2554 Di., Do. 9.00 - 14.00 Uhr, Fr. 8.00 - 12.00 Uhr

Prof. Dr. Otmar SEEMANN, Facharzt f. Kiefer- u. Zahnregulierungen
Praxis in der Ordination Dr. Buda,  Gaweinstal, Lettnergasse 2
Ordination:  Von 14.00 bis 17.00 Uhr.  Nur gegen telefonische Voranmeldung (Tel. 2554-0)

 

Psychotherapeutische Praxis!
Martin Geiger, Gaweinstal, Hauptplatz 22 , www.wein4tel-psychotherapie.net
Tel. vormittags unter: 0699/1700 3139. Hauptpraxistag: Dienstag Nachmittag bis Abend (16 – 20 Uhr).

Wochenend- und Feiertagsdienste September/Oktober

10./11. Dr. Gerhard TATZBER Dr. HÖBERTH, Laa/Thaya, Kirchengasse 4 02522/7797
17./18. Dr. Gerhard LEISSER DDr. Koschatzky, Matzen, Hauptplatz 5/3 02289/2931
24./25. Dr. Gustav HELLER Dr. PEITL, Wildendürnbach Nr. 87 02523/60 34

 01./02. Okt. Dr. Gerhard TATZBER Dr. LISKA, Hauptstraße 95, Hautzendorf 02245/89530

Wochenende              praktischer Arzt                        Zahnarzt (8.30 bis 11.30 Uhr)                  Telefon

Urlaub/Fortbildung:

Dr. Leisser: 05.09. – 06.09.; 17. - 21. Oktober

Information
der Ärzte

In dringenden Fällen
NÖ. Ärztedienst

Telefon 141
Wochentags: 19 bis 7 Uhr

Wochenende:
Rund um die Uhr

Ihr Hausarzt soll der erste
Ansprechpartner für Ihre Ge-

sundheit sein.
Wenn Sie Ihren Hausarzt

nicht erreichen, rufen Sie 141
für den diensthabenden Arzt

in Ihrer Nähe!

APOTHEKE - Wochenend-Notdienst:

In dringenden Fällen Apotheke Gaweinstal, Hauptplatz 13

Regulärer Wochenend-Notdienst im September:
10./11.9., 24./25.9.  – St.Martin-Apotheke: Mistelbach, Oserstraße 6
17./18.9., 01./02.10. – Landschaftsapotheke, Mistelbach, Hauptplatz 36
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Oberschulrat

Oberschulratslied

Hört nur die frohe Kunde,
ihr Leute groß und klein.

Hier in dieser Stunde soll eine Feier
sein.
Wem soll sie denn gebühren?
Wer wird geehret heut?
Herr Johann Gottwald ist es, den
zu ehren kommen alle Leut.

Im Bild:

Der frisch
gebackene
Oberschulrat
mit Gattin
neben
Bezirksschul-
inspektor
Georg
Wlaschitz und
Bürgermeister
Johann Plach

Foto: W. Hochleithner

Foto: W. Hochleithner

Handy-Sammel-
Aktion

Das Land Nieder-
österreich hat in den
Schulen eine Handy-

Sammelaktion durchgeführt. Die
Gaweinstaler Volksschule war eine
der drei fleißigsten Sammler. 200
Handys wurden gesammelt. 170
können noch verwendet werden.
und brachten je 3,- € für die Clini-
Clowns und deren wichtige Arbeit
in den Spitälern. Weiters gewannen

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

die Kinder
ein Fest mit
den Clini-
Clowns, das
am Sport-
platz in
Gaweinstal
über die
Bühne ging.
Im Bild: Kinder
mit VDir.
Renate
Gottwald,
LAbg.
Hermann
Findeis, Bgm.
Johann Plach und einer Vertreterin der Clini Clowns mit ihren „Roten Nasen“.

90. Geburtstag○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Maria Höller, Schrick,
hat Mitte August ih
ren 90. Geburtstag

gefeiert. Ortsvorsteherin Elfriede
Edelhofer, gGR Ferdinand
Bammer, Berta Hetzel und Anton

K r u d e r
(Senioren)
gratulier-
ten der
Jubilarin.

 

 

Von links: Sohn Franz, Ortsvorsteher Elfriede Edelhofer, Enkerln Elvira
mit Freund und Gernot, Berta Hetzel und Anton Kruder, Schwiegertochter
Marianne, und gGR Ferdinand Bammer

Besonderes
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Besonde-
res

95. Geburtstag

Goldene
Hochzeit

95. Geburtstag

Großer
Applaus für das Musical „Der

kleine Muck“

Eigentümer, Herausgeber und Verleger, Redaktion und Vervielfältigung; Marktgemeinde Gaweinstal, Kirchenplatz 3
Medieninhaber: Bürgermeister Johann Plach für die Marktgemeinde Gaweinstal

Botschafterin des
Sports

Weltmeisterin im Inline
Skaten Eva Wagner
aus Gaweinstal wurde

zur „Gaweinstals Botschafterin des
Sports“ ernannt.

Lieblings-
v e r e i n
2005

Die NÖN-
Zeitung

              veranstal-
tete in diesem Früh-
jahr in ganz Nieder-
österreich eine Wahl
zum beliebtesten Verein der Ge-
meinden. Über 1800 Vereine erhiel-
ten von der Bevölkerung Stimmen.
Der Musikverein Pellendorf wur-
de mit 473 abgegebenen Stimmen
Sieger in Gaweinstal. Die Musiker
bedanken sich an dieser Stelle bei
allen, die ihnen ihre Stimme gege-
ben haben. Dieser Zuspruch darf
auch als Anerkennung der zuletzt
gezeigten Leistungen und des ein-
geschlagenen Weges gesehen werden.

MMag. Leo und Ulrike Kuzdas, Lukas und
Samuel Stelzl. VizeBgm. Richard Schober

Musikverein Pellendorf

Der Musikverein Pellendorf hat
Ruud Stegeman, zum neuen Ob-
mann gewählt. Er folgt Mag.
Leopold Kuzdas nach, der das Amt
des Kapellmeisters übernahm.

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

○ ○ ○ ○ ○

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

101. Geburtstag

Verdienstkreuz des Landes Tirol

Reinhard Ring
aus Gaweinstal,
Abt Hauswirth-Straße,

den meisten Gaweinstalern als
Urtiroler bekannt, wurde vor kur-
zem im Rahmen einer Feier in der
Hofburg in Innsbruck das Ver-
dienstkreuz des Landes Tirol ver-
liehen. Reinhard Ring ist geschäfts-

führender Ob-
mann des
Tirolerbundes in
Wien und hat
sich durch diese
Tätigkeit beson-
dere Verdienste
um das Land Tirol erworben.

Ein ganz besonderes Fest
konnte Amalia Schmid,
Gaweinstal, im August

           feiern.

Zum 101. Geburtstag gratulier-
ten der Jubilarin Bezirkshauptmann
Dr. Gerhard Schütt, LAbg. Franz
Hiller, Bgm. Johann Plach, gGR
Ernst Krouza sowie für den
Seniorenbund Anna Heinisch und
Leopold Kainz.

Bild von links:

gGR Ernst
Krouza, Anna
Heinisch, Sohn
Leopold, Bgm.
Johann Plach,
Bezirkshauptmann
Hofrat Dr.
Gerhard Schütt,
LAbg.
FranzHiller,
Leopold Kainz ,
Enkerl Rosemarie
Stipsitz und
Jubilarin Amalia
Schmid
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Aus dem Gemeindevorstand und -rat
Seit der letzten Ausgabe der
Gemeindegazette fanden zwei Vor-
stands- und eine Gemeinderats-
sitzung statt. Es wurde beschlossen:

GEMEINDEVORSTAND:

Bischof Schneider-Straße

Dipl.Ing. Lebloch wurde beauftragt,
einen Lage- und Höhenplan für die
Bischof Schneider-Straße zu erstel-
len. Dieser dient als Grundlage für
den Straßenumbau.

Bauhof

Da die alte Motorsense im Bauhof
ausgedient hat, wurde eine neue gekauft.

Kirche Höbersbrunn

Im Zuge der Kanalarbeiten wird
beim Parkplatz vor der Kirche in
Höbersbrunn ein Kabel verlegt und
ein Beleuchtungskörper aufgestellt.

Bei der Kirchenstiege wird ein
neuer Handlauf montiert.

Dreibrüderkapelle

Die Dreibrüderkapelle in der
Raiffeisengasse Höbersbrunn wird
von der Firma Nentwig saniert.

Kirche Martinsdorf

Die Läuteanlage der Glocken 1 und
4 in der Pfarrkirche Martinsdorf
wird von der Firma Perner,
Schärding, generalsaniert.

Kirche Pellendorf

In der Kirche Pellendorf werden
Wartungsarbeiten an der Läutean-
lage von der Firma Schauer, Wien-
Innsbruck, durchgeführt.

Kindergarten Schrick

Im Kindergarten Schrick wird ein

Fortsetzung Kamptal von Seite 1!
Durch das geschickte Management
des Geschäftsführers und seiner Mit-
arbeiter sowie durch den bewun-
dernswerten Einsatz des Leo Kainz
wurden alle Wohnungen terminge-
recht errichtet und verkauft.

Der Einwohnerzuwachs hat auch
große Bedeutung für die Gemein-
de, da die Ertragsanteile von Bund

Straßenbauprojekt „Bischof Schneider-Straße-
Schulstraße-Am Schreibergrund“

neuer Linolbelag verlegt.

Fußweg über den
Kettlasbach, Schrick

Bei der Brücke hinter der Tischlerei
Bammer, wird ein neuer Handlauf
hergestellt und dieser bis zur Anton
Stöckl-Gasse verlängert.

GEMEINDERAT:

Angelobung neuer
Gemeinderäte

GR Brigitte Reimer-Kemler,
Gaweinstal und GR Monika
Skrabal, Atzelsdorf haben ihr
Gemeinderatsmandat zurückgelegt.
An ihrer Stelle wurde Andrea Unger,
Fasangasse, für Gaweinstal und
Markus Skrabal, Am Sonnabend,
für Atzelsdorf, vom Bürgermeister
in den Gemeinderat berufen und
angelobt.

Ihr Bürgermeister
Johann Plach

und Land dementsprechend erhöht
wurden. Die Gemeinde ist bemüht,
die Infrastruktur in Gaweinstal und
speziell im Gebiet der Kamptal-
wohnungen dem Einwohnerzu-
wachs entsprechend anzupassen.
Kindergärten, Schulen, ärztliche
Versorgung und Lebensmittelnah-
versorgung werden ausgebaut. Die
Bischof Schneider-Straße – Schul-

straße – Schreibergrund wird so
umgebaut, dass die Kinder und
Fußgänger über einen kreuzungs-
freien Übergang sowie über einige
Mittelinseln möglichst sicher zum
Kindergarten, zu den Schulen und
in das Ortszentrum gelangen können.
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Aus dem weiteren Inhalt:

* Aus den Katastralgemeinden
* Feuerbrand
* Veranstaltungen 2006
* Veranstaltungskalender
* Polizeiinspektion (PI)
* Volksschule und Hort
* Ermäßigung Müll und Kanal
* Ferienkindergarten
* Bauherrnmappe
* Bauberatung „Nieder-

österreich schöner erhalten“
* Großgemeindecup
* Gesunde Gemeinde
* Besser bewegen Ordner
* Information des

Roten Kreuzes
* Das gefällt uns!
* Das gefällt uns nicht !
* Naturschönheiten in nächster

Nähe
* Die Roten Schutzengel
* Kindertenniscamp
* WC - Anlage Schrick
* Grand Prix im

Wurftaubenschießen
* Hochzeiten, Geburten und

Sterbefälle
* Termine September
* Gesundheitsdienst
* Oberschulrat
* Handy-Sammelaktion
* 90. u. 101. Geburtstag
* Botschafterin des Sports
* Lieblingsverein 2005
* Verdienstkreuz d. Landes Tirol

Beilagen:
*Veranstaltungskalender
*Grünes Blatt
*Zivilschutzprobealarm
*Gesunde Gemeinde

Entsendung in Verband
und Ausschuss

GR Andrea Unger wird anstatt GR
Brigitte Reimer-Kemler in den
Gemeindeverband Wasserversor-
gungsanlage Gaweinstal-Bad Pira-
warth und in den Infrastrukturaus-
schuss und GR Markus Skrabal wird
anstelle GR Monika Skrabal in den
Weidenbach-Wasserverband entsendet.

Ehrungen

Brigitte Reimer-Kemler war vom
Februar 1994 bis Juni 2005 und
Monika Skrabal vom April 2000 bis
Juni 2005 im Gemeinderat tätig. Aus
Anlass des Ausscheidens wurde be-
schlossen, Brigitte Reimer-Kemler
den Ehrenring in Silber zu verlei-
hen und Monika Skrabal Dank und
Anerkennung auszusprechen.

Volksschule Gaweinstal

Nach Prüfung der Anbotunterlagen
durch den Architekten wurden die
Einbaumöbel an die Firma Schul-
möbel GmbH., Eggern, und die
Standard-Schulmöbelausstattung an
die Firma Mayr, Scharnstein, als je-
weilige Bestbieter vergeben. Die Lie-
ferung der Turnsaalböden wurde dem
Bestbieter Firma Pauzenberger, Stadt
Haag, übertragen.

Änderung der
Gemeindegrenzen

Damit ein Radweg zwischen Schrick
und Paasdorf auf einer kurzen Stre-
cke zur Gänze im Gemeindegebiet
Mistelbach liegt, werden die
Gemeindegrenzen geändert und 6
m² Grund von der Gemeinde
Gaweinstal an die Gemeinde
Mistelbach übertragen.

Grundabtretung
Fasangasse

Die Gemeinde Gaweinstal über-
nimmt die Privatstraße der 1.

Burgenländischen Siedlungs-
genossenschaft (Fasangasse) in das
öffentliche Gut. Der dafür notwendi-
ge Abtretungsvertrag wurde genehmigt.

Förderung Nahversorger

Die Marktgemeinde Gaweinstal ge-
währt an Betriebsinhaber, die in ei-
ner Katastralgemeinde von
Gaweinstal, einen Nahversorgungs-
betrieb mit einem ausreichenden
Warensortiment führen, eine mo-
natliche, nicht rückzahlbare Beihilfe.
Pro KG wird nur ein Betrieb gefördert.
An mobile Nahversorger wird eine mo-
natliche Förderung von  Euro 36,- ge-
währt.

Freizeitanlage, USV
Gaweinstal –

Kabinenumbau

Das Kellergeschoß der neuen
Kabinananlage des USV Gaweinstal
wird für die Freizeitanlage verwen-
det. In diesen werden Umkleideräu-
me und Sanitäreinrichtungen unter-
gebracht. Die Kosten des
Kellergeschoßes bis zur Kellerdecke
übernimmt die Gemeinde. Alle wei-
teren Kosten werden vom USV
Gaweinstal getragen.

Als erster Bauabschnitt der Freizeit-
anlage wird ein Beach Volleyball-
platz errichtet. Die Bauarbeiten wer-
den von den Gemeindemitarbeitern
und die Erdbauarbeiten von der
Firma Weizendorfer durchgeführt.

Botschafterin der Sports

Eva Wagner, Gaweinstal, Fasan-
gasse, hat im Frühjahr dieses Jahres
die Inlineskate-Weltmeisterschaft ge-
wonnen. Mit diesem einzigartigen
Erfolg hat Frau Wagner die Markt-
gemeinde Gaweinstal weit über die
Grenzen hinaus bekannt gemacht.
In Würdigung dieses Erfolges wur-
de sie zur „Gaweinstals
Botschafterin der Sports“ ernannt.
Siehe Foto S 14!
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Aktuelles aus den Katastralgemeinden

○ ○ ○ ○

Gaweinstal
Die Straßenmeisterei Wolkersdorf
erneuert die Scheicherstraße ab dem
Haus Nr. 26 (Pitzl) bis zum Sport-
platz. Es wird sowohl der Unter-
bau als auch die Trag- und
Verschleißschicht auf  die gesamte
Breite neu hergestellt. Dazu leistet
die Gemeinde einen Beitrag von
€ 25.000,- für die Straßendecke. Die
Kosten der Einfassung und die Her-
stellung der Nebenanlagen sind
ebenfalls von der Gemeinde zu tra-
gen.

Im Straßenzug „Schrickerweg“,
Gaweinstal, wurde die Infrastruk-
tur für die neu erschlossenen Bau-
plätze geschaffen. Wasserleitung,
Ortsbeleuchtung, Gas, Strom und
Telefon wurden verlegt.

Atzelsdorf
In der Salzbergstraße wurde das
Kabel für die Ortsbeleuchtung und
der EVN-Strom in die Erde ver-

legt. Weiters wurde der Unterbau
für den Gehsteig hergestellt.

Um die Wasserqualität im Hochbe-
hälter Atzelsdorf zu verbessern,
wurde eine wasserstandsabhängige
Wassereinlaufklappe eingebaut.

Höbersbrunn
Auch im Hochbehälter
Höbersbrunn wurde eine
wasserstandsabhängige Wasserein-
laufklappe montiert.

Nach den Kanalarbeiten gab es ei-
nige Wasserleitungsrohrbrüche, die
repariert werden mussten.

Martinsdorf
Die Schilder für die neuen Straßen-
bezeichnungen wurden teilweise
aufgestellt bzw. montiert. Die
Hausnummerntafeln wurden von
den Gemeindevertretern aus
Martinsdorf an die Liegenschafts-
besitzer übergeben.

○ ○ ○ ○

○ ○ ○ ○

○ ○ ○ ○

○ ○ ○ ○

Feuerbrand

Auf Grund des Auftretens von
Feuerbrand in der Katastralgemein-
de Gaweinstal wurde von der
Bezirkshauptmannschaft Mistel-
bach eine Verordnung erlassen. Die-
se ist an allen Anschlagkästen der
Gemeinde kundgemacht und kann
auch in der Homepage
www.gaweinstal.at nachgelesen
werden. Wenn Ihnen Kennzeichen
von Feuerbrand auffallen, melden
Sie dies umgehend im Gemeinde-
amt Gaweinstal. Wir werden es
dem Feuerbrandbeauftragten, Ing.
Walter Wiesinger, Gaweinstal,
weitermelden.

Ein nicht mehr funktionierender
Drainagestrang in der Teichgasse
wurde reguliert.

Pellendorf
Die Verkehrszeichen, die ausge-
bleicht und daher nicht mehr er-
kennbar waren, wurden erneuert.

Bei der Kreuzung Leopold Frank-
Straße - Pfaffenwaldweg wurde
eine Stopptafel aufgestellt.

Schrick
Im Straßenzug „Kirchenweg“ wur-
de auf 120 m der Kanal, das Orts-
beleuchtungskabel, der Strom und
das Gas in die Erde verlegt.

In der Obersulzerstraße wurde der
Gehsteig fertiggestellt.

In der Anton Stöckl-Gasse wurden
die Vorarbeiten für die
Asphaltierung durchgeführt.

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

○ ○ ○ ○

Aus dem Gemeindeamt
Veranstaltungskalender

Wir nehmen diese Voran-
kündigung zum Anlass, darauf
hinzuweisen, dass die Vereine
ihre Veranstaltungen für das
Jahr 2006 bekanntgeben mö-
gen. Als Termin merken Sie
bitte Ende September vor.
Diese kurze Zeitspanne ist not-
wendig, da wir die Veranstal-
tung weitermelden, sodass die-
se auch in anderen Broschüren
und Zeitungen veröffentlicht
werden.

„Gesagt, getan in Kürze“

Veranstaltungen 2006

Der Musikverein Schrick kündigt
an, dass vom Freitag, 9. Juni
bis Sonntag, 11. Juni 2006 die
Feierlichkeiten zum 60jährigen
Bestandsjubiläum stattfinden
werden. Im Rahmen dieses Fes-
tes wird auch das Konzert aller
Musikkapellen der Groß-
gemeinde abgehalten. Die Ver-
antwortlichen der anderen Ver-
eine werden ersucht, zu diesem
Zeitpunkt keine weiteren Feste
einzuplanen.
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Polizeiinspektion (PI)

Wie Sie sicher schon aus den Medi-
en erfahren haben, erfolgte eine Zu-
sammenlegung von Gendarmerie,
Sicherheitswache und Kriminalbe-
amten zu einem einheitlichen Wach-
körper „Bundespolizei“. Die neue
Bezeichnung für unseren Posten
heißt „Polizeiinspektion (PI)
Gaweinstal“.

Sie ist nach wie vor auf Hauptplatz
17 untergebracht. Folgende Beam-
te versehen dort ihren Dienst:

Abteilungsinspektor (AI)
Ernst Stöckl als Kommandant;
Bezirksinspektor (BI)
Christian Hölzl - Kommandant-
Stellvertreter;
Gruppeninspektor (GI)
Herbert Zangl;
Revierinspektor (RI)
Klaus Polster;
RI Günter Riecker.
RI Wolfgang Netzel

Telefonisch zu erreichen
unter der Nummer

059 133 3264

Volksschule und
Hort

Der Bau der neuen Volks-
schule schreitet zügig voran
und bis Ende Oktober sind
auch die Austrock-
nungszeiten der Gewerke
gewährleistet, sodass mit
dem Schulbetrieb und Hort
am 3. November begonnen
werden kann. Der provisorische
Hort wird aufgeteilt und ab Schul-
beginn im Kindergarten
Martinsdorf und im Kindergarten

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Ferienkindergarten

Die Kindergärtnerin Sabrina
Schliefelner berichtet:
Vom 25. Juli bis 19. August fand
im Kindergarten Gaweinstal I,
Kirchenplatz, der
h e u r i g e
Ferienkindergarten
statt.
Sogar auf dem
Foto ist zu erken-
nen, dass uns die
Zeit viel Freude be-
reitet hat.

Nach dem Spielen,
Tanzen und Singen

Ermäßigung Müll
und Kanal

Ausgleichszulagenempfänger erhal-
ten auch im heurigen Jahr 50 % Er-
mäßigung auf Müll- und Kanal-
gebühren, wenn Sie bis Ende Sep-
tember im Gemeindeamt einen
Antrag stellen.
Nehmen Sie bitte einen Nachweis
über den Bezug einer Ausgleichs-
zulage oder eine Bescheinigung über
Rundfunk-, Fernsehen-, Telefon-
oder Rezeptgebührenbefreiung
bzw. ihren Pensionskontoauszug mit.

Die neue Volksschule

Gaweinstal II, Obere Berggasse,
untergebracht sein.

wollten manche Kinder auch die
Nacht im Kindergarten verbringen.
Unser Thema war „Sonne, Strand
und Meer“, doch das Wetter hielt
sich daran nicht sehr.
Wir haben trotzdem sehr viel ge-

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

lacht und bei schönem Wetter den
Garten unsicher gemacht.
Der Abschied war für manche
schwer und vielleicht kommen ei-
nige nächstes Jahr wieder her!
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Einen Dank dem USV Schrick für
die gute Organisation.

Bau-Bau-Bau-Bau-Bau-
beratungberatungberatungberatungberatung

Großgemeindecup

Der heurige Großgemeindecup
fand auf der Sportanlage in Schrick
statt.
Sieger bei den Kampfmannschaften
wurde Gaweinstal vor Atzelsdorf,
Pellendorf und Schrick Ergebnis-
se: Schrick-Gaweinstal 0:1; Pellen-
dorf-Atzelsdorf 4:4 (Atzelsdorf
durch Elfmeterschießen aufgestiegen)

Bauherrenmappe
aufgelegt

Die „Initiativehandwerk Marketing
GmbH“ hat für die Gemeinden
eine Bauherrnmappe aufgelegt.
Darin finden Bauherrn alle wichti-
gen Informationen, kostenlos und
aktuell. Diese Bauherrnmappe ist im
Gemeindeamt erhältlich.
Foto: Ing. Sonja Maier, Josef
Grimling, Bgm. Johann Plach und
Dipl.Ing. Herbert Fellinger (NÖ.

MutterberatungMutterberatungMutterberatungMutterberatungMutterberatung

Die Mutterberatung findet
jeden dritten Montag im

Monat statt.
 Nächster Termin:

Montag, 19. Sept. 2005
 14.30 Uhr, in der Ordination

Dr. Gerhard LEISSER,
Ob.Berggasse 1, Gaweinstal.

TTTTTieieieieierarztrarztrarztrarztrarzt
Dipl.Tierarzt

Johann KAUFMANN
Gaweinstal, Bahnstraße 5

Tel.: 3266; Ord.: Mo. - Mi.,
Fr., 17 - 18 Uhr

Sa., 12.30 - 13.30 Uhr

Donnerstag,
15. u. 22. 9. 2005
ab 8.00 Uhr
gegen Termin-
vereinbarung
mit Josef Grimling
im Gemeindeamt
Gaweinstal
02574/2221-22

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Gebietsbauamt)

Bauberatung

„Niederösterreich
schöner erhalten“

 Eine gute Planung ist Vorausset-
zung für das Gelingen von Neu-
oder Umbauten. Wer in Nieder-
österreich baut oder gestaltet, soll-
te die Bauberatung von „Nieder-
österreich gestalten“ in Anspruch
nehmen.

Zu dieser Bauberatung können Sie
sich telefonisch Tel 02742/9005
DW 15656, per Fax: DW 13660

oder über das Online-Formular
mail@noe-gestalten.at anmelden.
Es wird ein Bauberatungstermin
vereinbart, in dem Sie unverbind-
lich und firmenunabhängig in allen
Fragen des Bauens beraten werden.
Kostenbeitrag € 20,-. Aus dem
Beratungsgespräch entstehen kei-
nerlei Pflichten für Sie.

Finaltag: Schrick-Pellendorf 1:3,
Atzelsdorf-Gaweinstal 3:5

Das Reserve-Turnier gewann
Atzelsdorf vor Schrick, Gaweinstal
und Pellendorf.

Tolle Spiele , tolles Publikum und
tolles Wetter ließen diesen Tag
wieder zu einem Erlebnis werden.

Von links: Stefan Gindl (USV Gaweinstal) , gGR Johannes Rabenreither, Manfred
Huber (USV Gaweinstal), gGR Mag. Ing. Hubert Kuzdas, Othmar Janitsch (USV
Pellendorf), gGR Johann Riedl, Karl Binder (USV Schrick), Bgm. Johann Plach,
Andreas Marschall (USV Atzelsdorf)
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Gesunde Gemeinde

Im Rahmen der Gesunden Ge-
meinde wurde eine Radtour unter
dem Motto „Kinobesuch in Mat-
zen“ organisiert. Dank der Mithilfe
verschiedener Firmen fiel dieser
Besuch für die Teilnehmer kosten-
los aus. Bei der Hinfahrt wurde in
Raggendorf  von der Firma Wild
(Wurstsemmeln) und von der Fir-
ma Ing.Siegfried Manschen (Ge-
tränke) zu einer Jause eingeladen.
Der Kinobesitzer zeigte den Film
„Die Dolmetscherin“ kostenlos
und spendierte auch noch eine Men-
ge Popcorn.

Bei der Heimfahrt von Matzen wurde beschlossen, diese nette Radtour
im kommenden Jahr zu wiederholen.

Besser bewegen Ordner

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Wir haben schon berichtet, dass es
im Zuge der Aktion „Gesünder le-
ben in NÖ. - tut gut“ einen „Bes-
ser-essen-Ordner“ gibt. Ab sofort
gibt es einen weiteren neuen Ord-
ner „Besser bewegen tut gut“. Je

nach Saison werden darin verschie-
dene Sportarten beschrieben. Ob
Sie mit Bewegung erst beginnen
oder schon seit längerem im Sport-
bereich aktiv sind, hier finden Sie
Neuigkeiten und Spezialwissen ver-
ständlich aufbereitet. Auf Anforde-
rung werden Ihnen diese Ordner

zugesandt. Unter der Tel.Nr.:
02742/22655 oder
unter www.besser-
bewegen@tutgut.info
erfahren Sie mehr
zum Thema Bewe-
gung und Fitness.

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Information des Roten
Kreuzes Niederösterreich

Wichtige Telefonnummern -
ohne Vorwahl über Handys:
Rettungsnotruf 144
Dieser Anruf wird sofort von ei-
ner Leitstelle entgegengenommen.

Krankentransporte 14 844
Ein Krankenwagen wird über die
Rettungsleitstelle angefordert.

Ärztenotdienst 141
Wenn Sie während der Nachtstun-
den oder an Wochenenden Ihren
Hausarzt nicht erreichen.

Service Nummer 059 144
Unter dieser Rufnummer werden
zum Ortstarif Ihre Fragen beant-
wortet (Blutspendetermine, Erste-
hilfe-Kurse, Angebote über Ge-
sundheit und soziale Dienste).

Hubertusmesse
Die heurige Hubertusmesse findet

am Samstag, 24. September, um 17.00 Uhr
bei der Hubertuskapelle in Pellendorf

(hinter dem Sportplatz) statt.
Die Jägerschaft Pellendorf und die Jagdhornbläsergruppe

des Hegeringes Gaweinstal laden nicht nur die Jäger,
sondern auch die Bevölkerung zu diesem Gottesdienst ein.

Im Anschluss an die Hl. Messe findet eine Agape statt.

 

RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
Mittwoch 7. September

ab 17.30 Uhr
kostenloses Rechtsgespräch
mit Dr. Christian Neubauer,

öffentl.Notar, Mistelbach
im Gemeindeamt Gaweinstal

Sprechs tundeSprechs tundeSprechs tundeSprechs tundeSprechs tunde
Agrarbez i rksbehördeAgrarbez i rksbehördeAgrarbez i rksbehördeAgrarbez i rksbehördeAgrarbez i rksbehörde

Kommassierung Gaweinstal
Parteienverkehr:

Montag: 18 - 19 Uhr
Dienstag: 8 - 9 Uhr

Telefonnr.: 02574/2197
Gaweinstal, Wienerstraße 5

V. l.: Michael Holzmann, Hermine Drisa, Johannes Pfeffer, Dominik Kuzdas,
Sebastian Glantschnig, Carina Drisa, Christina Gottwald, Monika Höfer, Anni Höfer
und Christine Manschein
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Das gefällt uns nicht! !!!!!
* ... dass bei den Sportanlagen
die Parkplätze zum Abstellen
der Fahrzeuge nicht genützt,
sondern die Autos irgendwo in
der Umgebung abgestellt wer-
den.
* ...dass der Kinderspielplatz
Kamptal für nächtliche Saufgelage

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Naturschönheiten
in nächster Nähe
Lindenallee in Ladendorf

☺☺☺☺☺Das gefällt uns!
* ... dass viele Liegenschafts-
eigentümer ihre Vorgärten bunt be-
pflanzen und so mithelfen, die Orts-
bilder zu verschönern.

* ...dass die Nachbarschaftshilfe in
unserer Gemeinde funktioniert. Äl-
tere, hilfsbedürftige Menschen kön-
nen damit rechnen, dass sich die
Nachbarn um sie kümmern.

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

genutzt wird. Bei Erbrochenem,
Flaschen und sogar Glassplittern
auf den Spielgeräten der Kinder
hört sich der Spass auf.

Kinderspielplätze gehören den Kin-
dern und sollten nicht von anderen
benützt und ruiniert werden!

Dienstag, 20. September
19.00 – 21.00 Uhr

Pellendorf
Gasthaus Frank

 Blutbank
Landesklinikum

Weinviertel

Wenn Sie eine einzigartige
300 Jahre alte Allee in
nächster Nähe sehen

wollen, dann fahren Sie nach
Ladendorf und lassen Ihr Auto im
Umkreis der Polizeiinspektion ste-
hen. Neben diesem Gebäude in
Richtung Osten ist der Eingang zur
vierreihigen Lindenallee. Sie wurde
im vorigen Jahrhundert unter Na-

turschutz gestellt. In dieser Allee
können Sie einige Kilometer in
Richtung Stocketwald und wieder
zurück wandern oder mit dem Rad
fahren. Auf Hinweistafeln werden
Ihnen die Geschichten dieser Allee
und ihrer Umgebung nahegebracht.

Weinviertler
Ballettzentrum
LEITUNG : Elisabeth

VLCEK ,ehem.Solotänzerin
(Paris/BRD)

Ab 10. SEPTEMBER  2005
jeden SAMSTAG

KINDERTANZ
(ab 4 Jahre) - 14.00 Uhr
KINDERBALLETT

(für Kinder von 5 - 8 Jahren)
15.00 Uhr

MUSICALJAZZ –
MODERN - BALLETT
( für Kinder ab 9 Jahren )

16.00 Uhr
Eintritt  jederzeit  möglich !

Gaweinstal, Turnsaal der
Volksschule

Tel: 0664-201 36 87,
01/ 789 66 58;

www.la-danza.at
S c h n u p p e r s t u n d e

g r a t i s !
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Jugendrotkreuzmitglied
wird Rettungssanitäter

In ihrem 7-jährigen Bestehen
bringt die JRK-Gruppe
Mistelbach-Gaweinstal nun

schon den zweiten Rettungssanitäter
hervor!

Reinhard Krenn absolvierte im
Rahmen seiner Ausbildung beim
österreichischen Bundesheer den
Rettungssanitäterkurs. Er ist bis jetzt

auch noch als Mitglied in der JRK-
Gruppe aktiv, und wird nach ab-
geleistetem  Präsenzdienst beim
Roten Kreuz Mistelbach als
Rettungssanitäter einen ehrenamtli-
chen Dienst verrichten.

Fußballturnier der Roten
Schutzengel

Heuer haben die Roten Schutzen-
gel zu ihrem jährlichen Fußball-

turnier die JRK-
Gruppen aus
Wo l k e r s d o r f ,
Gerasdorf und
Zistersdorf einge-
laden. Ziel dieser
Einladung war es,
neben der sportli-
chen Betätigung
vor allem, die JRK-
Gruppen der
Umgebung kennen
zu lernen und bei

gemeinsamen Aktivitäten Spaß zu
haben!

Neben Pokalen und Urkunden gab
es eine große Stange Wurst, gespen-
det von der Fleischerei Wild, ein
Riesensalzstangerl von der Bäcke-
rei Zimmer und als Hauptpreis eine
kunstvoll gestaltete Torte mit unse-
rem Gruppenlogo, gespendet von
der Konditorei Tittel zu gewinnen.
Die Siegerehrung hatte Vize-
bürgermeister Richard Schober
durchgeführt. Danke für die groß-
zügige Unterstützung.
Herzlichen Dank dem Sportverein

Schrick dafür, dass wir die gesam-
te Anlage kostenlos benützen durf-
ten!

Vielen Dank auch den JRK-Grup-
pen für ihren Besuch und die Teil-
nahme am Turnier!

Vereine berichten

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Kindertenniscamp in Höbersbrunn

Die Roten Schutzengel
Die Jugend-Rot-Kreuz-Gruppe
Mistelbach-Gaweinstal  berichtet:

Vom 11. bis 15. Juli
fand das 9. Kinder-Ten-

          nis-Camp in
Höbersbrunn statt. Zu
unserer Freude nahmen
34 Kinder die Gelegen-
heit wahr, unter Obhut
geprüfter Lehrer, ihr
Tenniskönnen zu verbes-
sern.

Ein Dank allen Trai-
nern, Betreuern und Teil-
nehmern.

 

W C - A n l a g e
Schrick

Um den Komfort für die
Gäste bei Veranstaltun-
gen im Holitsch noch

weiter zu erhöhen, errichten die
Schricker Vereine, unter der Leitung
des Dorferneuerungsvereines, eine
Gemeinschafts-WC-Anlage und fi-
nanzieren diese auch gemeinsam.

Die Anlage wird die Außenform
eines Presshauses erhalten und sich
baulich, harmonisch in das Bild der
Kellergasse einfügen. Für dieses

Markus Skrabal, Reinhard Krenn,

Andrea Naderer
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